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Ergebnisprotokoll 

 

Themengruppe 4 

Stadtteilleben: Begegnung, Kultur, Sport und Freizeit, Ge-

sundheitsförderung 
 

4. Treffen am Mittwoch, den 13. Dezember 2017 

Von 18.30 bis 20:30 Uhr im Stadtteilbüro, Osterbronnstraße 60 

 

Es sind 6 Bürgerinnen und Bürger anwesend. 

Amt für Stadtplanung und Stadterneuerung: Heike Lambor (geb. Mössner) 

Stadtteilmanagement (STM)/Protokoll: Sebastian Graf 

 

Anlage(n): Protokoll Nachtreffen Stadtteilfest, Präsentation Konzeption Cinema Café Du ̈rrlewang, 

Überblick Stadtteil-Kinos 

 

TOP 1: Begrüßung und Protokoll der letzten Sitzung 

Herr Graf und Frau Lambor begrüßen die Anwesenden. Zu Beginn wird eine Vorstellungsrunde 

durchgeführt. Es wird außerdem die Struktur der Sozialen Stadt Dürrlewang erläutert, da ein Teil-

nehmer zum ersten Mal anwesend ist.  

 

Die letzte TG 4 Sitzung hat im Oktober 2016 stattgefunden. Auf dieser hatte man sich geeinigt, 

in 2017 den Fokus auf das Stadtteilfest 60 Jahre Dürrlewang zu legen. So haben im Jahr 2017 

vier Vorbereitungs- und ein Nachbereitungstreffen zum Stadtteilfest stattgefunden, die unter dem 

Label TG 4 liefen.  

 

Zum Protokoll liegen keine Anmerkungen vor, es wird einstimmig verabschiedet. 

 

TOP 2: Rückblick vergangener Veranstaltungen und Planung für 2018 

 

Stadtteilfest: 

¯ Dazu hat bereits im Juli 2017 ein Nachtreffen zur Evaluation stattgefunden (Protokoll anbei). 

¯ Es wird vorgeschlagen, auch 2018 ein Stadtteilfest stattfinden zu lassen, damit die Veranstal-

tung bekannter wird und sich verstetigt.  

¯ Ausgangspunkt soll wie bereits 2017 der Termin für den Hofflohmarkt für Vaihingen, Rohr & 

Dürrlewang sein. Dieser ist für 2018 auf den Samstag, 16. Juni festgesetzt.  

¯ Welche weiteren Bestandteile das Stadtteilfest 2018 umfassen wird, soll auf einem Vorberei-

tungstreffen Anfang 2018 besprochen werden. Wünschenswert wäre, dass sich Interessierte 

selbstständig einbringen und sich so die Veranstaltung „von selber“ aufstellt.  

¯ Die Einladung zum Vorbereitungstreffen wird zugleich Bedarfs- und Interessensabfrage an 

die Vereine, Institutionen und Gewerbetreibenden sein.  

¯ Am festgelegten Termin (16. Juni 2018) ist bislang - insbesondere in Abstimmung mit dem 

Veranstaltungskalender des Vereinsrings - keine andere Veranstaltung im Bezirk bekannt. 

Der Termin wird dem Vereinsring kommuniziert. 

¯ Es wäre auch wünschenswert, wenn die Schule mit dem Spendenlauf frühzeitig vom Termin 

in Kenntnis gesetzt wird.  

 

Nikolausfest: 

¯ Hat am 06.12. bereits zum zweien Mal stattgefunden. Der Zuspruch wurde größer. 

¯ Gute Veranstaltung / gutes Angebot im Stadtteil, das sich sozusagen etabliert hat und auch 

2018 wieder stattfinden soll.  

¯ Anregung für 2018: Gegrillte Würstchen anbieten (Pub2000 fragen).  

 

Wer macht's? 

Bis wann? 
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Zwiebelkuchenfest: 

¯ Positive Resonanz. Eine Wiederholung der Veranstaltung für 2018 wird angestrebt. 

¯ Veranstaltung wurde mit Plakaten und Flyern beworben, auch wenn nicht alle im Stadtteil 

davon erfahren haben, waren viele Besucher da. Im nächsten Jahr werden aufgrund der Be-

kanntheit sicher automatisch mehr Besucher angezogen.  

¯ Das Zwiebelkuchenfest sollte auf 2018 das gleich Programm haben. Eventuell dann an einem 

Donnerstag Nachmittag.  

 

Sport-Aktionen für Kinder und Jugendliche: 

¯ Eine Bolzplatz-Sport-Aktion auf dem Bolzplatz östlich der Galileistraße war bereits für 2017 

angedacht, soll in 2018 umgesetzt werden. Mögliche Kooperationspartner sind: TSV Rohr, 

Boxring und Flüchtlingsunterkunft Herschelstraße.  

¯ Es wird vorgeschlagen eine Sport-Aktion auf dem Bolzplatz mit der Flüchtlingsunterkunft 

(spielen regelmäßig Volleyball und Fußball) und dem Boxring (Fitness) zu planen. Beide Part-

ner haben bereits Kooperationsinteresse signalisiert.  

¯ Eine Kooperation/Aktion mit dem TSV Rohr ist zusätzlich angedacht: Die Soziale Stadt 

Dürrlewang vertreten durch das STM und die Projektleitung schlagen vor, bei einer Veran-

staltung des TSV Rohr dazu kommen (z.B. Sommerfest), um mit den Kindern und Jugendli-

chen in Kontakt zu kommen.  

 

Stadtteilkino: 

¯ Herr Deh referiert über eine mögliche Konzeption für Cinema Café Dürrlewang (Präsentation 

anbei). Es geht um die Themen Zielgruppen, Räumlichkeiten, Technik, Ausstattung und Or-

ganisation. Besonders im Fokus steht das Thema Vorführungs- und Verleihrechte.  

¯ Außerdem wird über bereits bestehende Stadtteilkinos (in unterschiedlichen Ausprägungen) 

in Stuttgart gesprochen.  

¯ Zunächst muss geklärt werden, unter welchen Bedingungen ein regelmäßiges Filmvorführen 

in Dürrlewang möglich wäre: Verleihrechte, Vorführungsrechte, Eintritt, Technik, Räumlich-

keiten. Frau Lambor informiert sich anderen Einrichtungen, die Filme vorführen (Beispiele 

guter Praxis): Frau Wallus (Gesundheitsamt), Bürgerhaus Botnang, Kirchengemeinden, Ju-

gendhäuser.  

 

Public Viewing: 

¯ Da im Sommer die Fußball-Weltmeisterschaft (4. Juni bis zum 15. Juli 2018) ansteht, wird 

über ein Public Viewing Angebot entlang der Ladenzeile diskutiert. Am Angebot könnten sich 

Läden / Institutionen beteiligten.  

¯ Es ist zu klären, inwieweit und ob Herr Ilias vom Pub2000 vor hat, Spiele der WM zu zeigen.  

¯ Es wird vorgeschlagen, dass alle Veranstaltungen in den Sommermonaten über dem ge-

meinsamen Label „Dürrlewanger (Open Air) Sommer 2018“ laufen (wie z.B. das Stadtteilfest, 

Sportaktion, Zwiebelkuchenfest) 

 

Kräuterspaziergang: 

¯ Frau Heininger berichtet, Kräuterspaziergänge ab Frühjahr 2018 (März/April) zu organisieren. 

Es besteht bereits Kontakt zu einem Herrn, der die Führungen / die Spaziergänge anbietet.  

 

Urbanes Gärtnern: 

¯ Frau Bonner von der AWO möchte im Frühjahr eventuell nochmals einen Versuch wagen, ein 

urbanes Gartenprojekte zu starten. Die Planung wird ab Februar / März stattfinden, dann 

weiß man mehr.  

¯ Die Schönbuchschule hat seit der Sanierung 2016 mehrere Beete im Schulgarten anlegen 

lassen. Ein mögliches Kooperationsprojekt mit der Uni Hohenheim kam aus Personal- und 

Zeitknappheit leider nicht zustande. Frau Lambor erkundigt sich, ob die Beete bewirtschaftet 

werden / ein Projekt entstanden bzw. geplant ist.  

 

STM nimmt 

Kontakt auf  

STM: TSV 

nach Termi-

nen fragen 

Fr. Lambor 

informiert 

sich 

STM fragt 

nach 

Fr. Heininger 

Fr. Bonner 

Fr. Lambor 
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Stadtteilzeitung: 

¯ Eine Stadtteilzeitung ist für 2018 noch nicht umsetzbar (Ressourcen fehlen). Das Stadtteil-

management gibt regelmäßig einen einseitigen Newsletter zu aktuellen Themen der Sozialen 

Stadt heraus (etwas alle drei Monate). Wenn der Wusch besteht, könnte dieser erweitert und 

gedruckt werden.  

 

Computerkurse: 

¯ Frau Stoikov hatte sich erkundigt, ob es möglich ist, einen Computerkurs für ältere Menschen 

anzubieten.  

¯ Es gibt bereits Angebote im Stadtbezirk, im Rahmen der Sozialen Stadt ist es nicht möglich, 

eine derartige Infrastruktur für Computerkurse anzubieten. Es wird verwiesen auf das Hans-

Rehn-Stift, das Projekt Kommmit, die IT-Schule und die Kirchengemeinde.  

¯ Hinweis: Im Januar hat die IT-Schule im Gewerbegebiet (Industriestraße) Tag der offenen 

Tür. 

 

TOP 3: Verschiedenes - Informationen und nächster Termin 

¯ Der Masterplan Freiraum und Verkehr war am 12.12.2017 auf den Tagesordnungen der Gre-

mien UTA (Ausschuss für Umwelt und Technik des Gemeinderats Stuttgart) und Bezirksbeirat 

Vaihingen. Der Masterplan wurde speziell im Bezirksbeirat „wohlwollend zur Kenntnis genom-

men“.  

¯ Das nächste Treffen der Themengruppe 4 Stadtteilleben ist am Mittwoch, den 7. Februar 

2018 um 18.30 Uhr im Stadtteilbüro. Der Fokus liegt dann auf den Planungen für das Stadt-

teilfest 2018. 
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Ergebnisprotokoll 

 

Nachtreffen Stadtteilfest 
 

Montag, 24. Juli 2017 

Von 18.30 bis 20:00 Uhr im Stadtteilbüro, Osterbronnstraße 60 

 

Es sind 15 Personen anwesend. 

Amt für Stadtplanung und Stadterneuerung: Heike Mössner 

Stadtteilmanagement (STM)/Protokoll: Sebastian Graf 

 

 

TOP 1: Begrüßung und Danksagung 

Im Namen vom Team der Sozialen Stadt bedankt sich Herr Graf bei den Anwesenden für ihre 

Teilnahme und Engagement beim Stadtteilfest. Es wird mit einem Glas Sekt auf das gelungene 

Stadtteilfest angestoßen.  

 

TOP 2: Evaluation 

Herr Graf bittet die Anwesenden um persönliches Feedback zum Stadtteilfest – was war gut, was 
weniger gut:  

¯ Es war ein toller Tag 

¯ zu wenig los an den Rändern, Häufung in der Mitte 

¯ Flohmarkt sehr gut, könnten noch mehr Stände sein 

¯ viele Begegnungen  

¯ die Besucherzahl wird auf ca. 1.500 geschätzt 

¯ die Türkisch-Islamische Gemeinde sollte nächstes Mal geografisch integriert werden 

¯ kleineres Festgebiet, damit es sich nicht so verläuft 

¯ die Gewerbetreibenden könnten mehr vor ihre Läden kommen und dort Stände aufbauen 

¯ zwei oder mehrere Bühnen an den Rändern, um Leute anzulocken 

¯ die Wiese hatte trennende Wirkung zu den Ständen der Kindergärten 

¯ die Grünanlage war sehr gut gepflegt und sauber 

¯ einige Vereine wie der Schachclub und der Förderverein Amanaogu haben neue Mitglieder 

gewonnen 

¯ abwechslungsreiches und ansprechendes Bühnenprogramm 

¯ Eröffnungsprogramm straffer, so dass die Reden direkt nacheinander erfolgen 

¯ künftig: Werbung an den Stadtteileingängen mittels Banner 

¯ Bühnenprogramm war abwechslungsreich, gelungen, vielseitig 

¯ Hüpfburg mit Betreuung war gut 

¯ Betreuung der Hüpfburg maximal 1 Std./Person und vorab festlegen 

 
TOP 3:  Ausblick   

Es wird die Frage gestellt, in welcher Form und in welchem zeitlichen Abstand ein Fest für Dürrle-

wang wiederholt werden könnte:  

¯ Klar ist, dass so ein Fest zukünftig nicht alleine vom STM organisiert und durchgeführt werden 

kann. Bei Interesse müsste frühzeitig ein Orga-Team gebildet werden, so dass die Aufgaben 

verteilt werden können. 

¯ Der (Hof-)flohmarkt könnte als Ankerpunkt festgelegt werden, um den dann – je nach Inte-

resse von Gewerbetreibenden und Vereinen – weitere Angebote stattfinden.  

¯ Das Fest könnte um thematische Infostände erweitert werden, bspw. zu den Themen Sicher-

heit oder Gesundheit sowie Stände der Wohnungsunternehmen. 

¯ Die Engagement-Bereitschaft wird zukünftig die Ausrichtung (mit oder ohne Bühne, etc.) ei-

nes Festes in Dürrlewang bestimmen. 

¯ Es wird vorgeschlagen, ein solches Fest jährlich zu veranstalten (mit dem Titel "Stadtteilfest"), 

Wer macht's? 

Bis wann? 
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damit es sich etabliert und bekannt wird.  

¯ Flüchtlingskreis hatte beim Sommerfest eine Dundu-Puppe als Programmpunkt. 

¯ Ein Kasperle-Theater ist auch gut 

¯ Einige sprechen sich für einen jährlichen andere für einen zweijährigen Turnus aus. 

¯ Hinweis: Am 8.7.2018 findet das Stephanusfest der evangelischen Kirche statt.  

Weiteres Vorgehen: Im Winter 2017/2018 wird vom Stadtteilmanagementfrühzeitig das Interesse 

und die Engagement-Bereitschaft unter den Dürrlewangern abgefragt. Je nach Resonanz wird 

die Planung für ein Stadtteilfest im Sommer 2018 in Angriff genommen.   

 

TOP 4: Sonstiges 

Einige Mitglieder des Bürgergremiums planen aktuell ein Zwiebelkuchenfest. Dieses soll am Frei-

tag 29.09.2017 zwischen 15 und 19 Uhr vor dem Stadtteilbüro stattfinden. Dabei soll Zwiebelku-

chen und Neuer Wein (von den lokalen Bäckereien) verköstigt werden.  

 

 





Zielgruppe/n 

Räumlichkeit 

Technik 

Ausstattung 
Organisation 



 Verschiedene Zielgruppen  
oder eine heterogene Zielgruppe  
oder eine homogene Zielgruppe 
 

 Publikum heranziehen  
oder auf interessiertes Publikum setzen 



 Zeitlplan: 1. Mitnutzung vorhandener Räume       
  2. Eigene optimierte Räumlichkeit aufbauen 
  3. Cinema Café 
 

 Benötigte Raumgröße,  
Anzahl der Sitzmöglichkeiten,  
Verdunklungsmöglichkeit,  
Raumakustik und Schalldämmung. 
 

 Raumatmosphäre 



 Projektion oder Monitor 
 

 Abspielgerät 
 

 Audioanlage 
 

 Festinstallation oder mobil 



 Kinositze oder gewöhnliche Stühle 
 

 Gastronomieangebot 
 

 Möglichkeit der Mehrfachnutzung (Cafe, 
Dürrlewang Salon, usw.) 



 Filmauswahl, Programmreihen, Spezials 
 

 Terminplanung 
 

 Vorführung externer Filmangebote 
 

 Werbung 
 

 Rechtliche Organisation (GEMA usw.) 
 

 Freier Eintritt bzw. höhe des Eintrittspreises 



Ort Veranstalter Kontakt Termine Programm Eintritt Sonstiges

Rohr / Dürrlewang Begegnungs- und Servicezentrum 
Dürrlewang Leitung: Nele Bonner Dienstag, 31.01. 15.00 Uhr Filmnachmittag: „Ich bin dann mal weg“! Frei

Osterbronnstr. 64 B, 70565 Stuttgart

Tel. 0711-749830

e-Mail: bgs.duerrlewang@awo-stuttgart.de

Stephanuskirche http://www.rohr-duerrlewang.de/

Kath. Kirche Zur Heiligen Familie http://www.heilige-familie.com/

Hans-Rehn-Stift Leitung der Begegnungsstätte: Stephanie Kany Kino-Nachmittag, Dienstags 15:30 Uhr 31.01.2017 Bach in Brazil Frei

Supperstraße 28-32, Rohr 07.02.2017 "The lady in the van"

Telefon: 0711 216-89525 14.02.2017 "Sing Street"

E-Mail:  stephanie.kany@stuttgart.de 21.02.2017 "Kirschblüten und rote Bohnen"

http://www.leben-und-wohnen.de/einrichtungen/hans-rehn-stift/begegnungsstaette.html

Büsnau Kinderhaus Büsnau Adolf-Engster-Weg 4, 70569 Stuttgart-Büsnau Mittwochs,  15:00 Uhr 2.- Euro

Tel.: 0711/681159

http://www.kinderhaus-buesnau.de/

Vaihingen Uni-Film e.V. an der Universität Stuttgart V 47.01, Pfaffenwaldring 47

70569 Stuttgart-Vaihingen

(Großer Hörsaal im Elektrotechnik-Gebäude)

+49 711 685-8

mail@uni-film.de

http://www.uni-film.de

Donnerstag,· 19.15 Uhr 12.01.2017 · Major America: 3rd appearance 

19.01.2017 · ·Im Scheinwerferlicht

26.01.2017 · Die netten Jungs auf der Suche

02.02.2017 · Surprise, Surprise!!!

Spende erwünscht (jeweils Pseudotitel)

Der Stadtteilkino Stuttgart e.V. https://stadtteilkino.wordpress.com/

Stuttgart Stadtteilkino Heslach Gebrüder-Schmid-Weg 13, 70199 Heslach

Tel.: 0711 - 216 80589

carola.haegele@stuttgart.de

Im Generationenhaus Heslach (großer Saal)

info@kinoheslach.de

20.00 Uhr So., 05.02: Stefan Zweig – Vor der Morgenröte

Mi., 22.02: Carol

Do., 16.03 : Toni Erdmann

So., 02.04: Mein ziemlich kleiner Freund

3,00 €/2,50 €. Nur Frühjahrs und 
Herbstprogramm

Stadtteilkino im Bürgerhaus Botnang Bürgerhaus Botnang,Griegstrasse 18

Telefon: +49 711 690128

E-Mail: info@buergerhaus-botnang.de

http://buergerhaus-botnang.de/kino-im-buebo.html

Jeden Montag Kino ab 20:00 Uhr 16.1. Frühstück bei Monsieur Henri

23.1. Deadpool

30.01 Captain fantastic

Eintritt: € 3,50  / 

Schüler: € 3,00, 

Inklusive € 0,50 

Verzehrbon für 1 Getränk

Nur Frühjahrs und 
Herbstprogramm

Kino im Bürgersaal Kaltental Bürgerinitiative Kaltental 

Bürgersaal Kaltental, Feldbergstraße 37

Hans-Dieter Meißner  +49 711 6071303

www.buergerinitiative-kaltental.de

Dienstags 19:30 Uhr Di., 17.01.: Frühstück bei Monsieur Henri

Di., 07.02: .Stefan Zweig – Vor der Morgenröte

Di., 07.03.: Toni Erdmann

Di., 28.03.: Mein ziemlich kleiner Freund

3.- Euro

Stadtteilkino West Merlin Kulturzentrum Merlin e.V.

Augustenstraße 72, 70178 Stuttgart

Tel: 0711/ 61 85 49

Fax: 0711/ 615 76 76

http://www.merlinstuttgart.de/index.php?id=3

11 Jan Mi 20:15 Frühstück bei Monsieur Henri

13 Jan Fr 17:00 Crises“ und „Hungerlohn 

02 Feb Do 18:00 Young Caritas

15 Feb Mi 20:15 Vor der Morgenröte

08 Mär Mi 20:15 Toni Erdmann

3.- Euro

Stadtteilkino im Kulturwerk OST Ostendstr. 106 a - 70188 Stuttgart

Tel. 0711 / 480 65 - 45

Im Blauen Salon

info@kulturwerk.de

http://kulturwerk.de/index.php/startseite

Dienstags 19:30 Uhr 31. Januar, Captain Fantastic

21. Februar,  Above and Below

7. März , Toni Erdmann

4. April, Eddie the Eagle - Alles ist möglich

3.- Euro

Freier Eintritt mit 

Bonuscard

Kleines Getränke- und 
Snackangebot

Weitere Angebote Kino Cafe die unteren Zehntausend Bezirksrathaus Bad Cannstatt - Sitzungssaal

Marktplatz 10, S-Bad Cannstatt

Tel. 0711 / 2 16-9 89 44 

Montags 14:00 Uhr 16.01.,

20.02., Ein Herz und eine Krone

4.- Euro Diese Veranstaltung ist 
besonders geeignet für 
Senioren

Private Cinema Reinsburgstr. 86a, Stuttgart Süd

Reinsburghallen

Tel. +49-711-6207080

Mario Ohno

alexander.marc@gmx.de

Freitags 18:30 Uhr Unregelmäßig Eintritt ?

SMZ Stadteilmedienzentrum Rotenbergstr. 111, Stuttgart Ost

Tel. 0711 / 2850-6

Hanns-Georg Helwerth

www.smz-stuttgart.de

Donnerstags 19:30 Uhr 19.01., Luther

16.02., Les Misérables

09.03., Viva Maria

Eintritt frei Themenreihen

Hospitalhof - Evangelisches Bildungsw. Büchsenstr. 33, Stuttgart Mitte

Tel. 0711 / 20 68-150

info@hospitalhof.de

www.hospitalhof.de

Keine festen Zeiten und Termine Do 11.05. Filme zum Thema Reformation

Fr  10.03. Kriegsspuren (Doku)

Eintritt frei An verschiedenen Spielorten 
der Kirchengemeinden

Institut français Stuttgart Schloßstraße 51, Stuttgart Mitte

Tel. 0711 /  239 25 0

info.stuttgart@institutfrancais.de

stuttgart.institutfrancais.de

Unregelmäßig, donnerstags 19:30 Uhr Do 14.12. Du mot à l’image – „Les Malheurs de 

Sophie“

Eintritt frei Französische Filme

Filmklub im Ungarisches Kulturinstitut Ungarisches Kulturinstitut

Haußmannstraße 22, 70188 Stuttgart

Tel. 0 711 16487-0

E-Mail: uki-s@uki-s.de

http://www.stuttgart.balassiintezet.hu/de/

Donnerstag,  19:00 Uhr 23. 02., Liza, a rókatündér (Liza, die Fuchsfee) Eintritt frei, Anmeldung 

erforderlich.

In ungarischer Sprache mit 
englischen Untertiteln

Hochschule der Medien

Nobelstraße 10

Kontakt: filmrausch@hdm-stuttgart.de 

Im alten Treppenstudio

Filmrausch an der HdM Stuttgart Mittwoch,  19:30 Uhr 11.01. Mr. Nobody

18.01. Sing Street

2.- Euro

mailto:bgs.duerrlewang@awo-stuttgart.de
http://www.heilige-familie.com/
http://www.leben-und-wohnen.de/einrichtungen/hans-rehn-stift/begegnungsstaette.html
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